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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld IV : TC Lauterbach 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

TC Lauterbach stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) auf

Trotz Claus Maier, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Eintracht Karlsfeld IV das Heimspiel
gegen den TC Lauterbach in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 3:8 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Leonhard Wagner den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Steinborn / Wiemer im
Match gegen Wagner / Baumgartner, das 0:3 verloren ging. Völlig ungefährdet war dann wiederum
der Sieg von Maier / Frankenberg gegen Plattner / Heiss nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
8, 4:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Die richtige
Herangehensweise hatte Claus Maier beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Herbert
Baumgartner von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
danach Falko Steinborn bei seiner Pleite gegen Leonhard Wagner. Keinen Punkt beisteuern konnte
Moritz Wiemer im Spiel gegen Stefan Heiss, das 0:3 verloren ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Markus Plattner war für Sabrina Frankenberg am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Einen Sieg fuhr dagegen Claus Maier bei seinem 3:1 gegen Leonhard
Wagner ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Falko Steinborn beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Herbert Baumgartner. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Moritz
Wiemer in seinem Einzel gegen Markus Plattner etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mittlerweile stand es damit 3:6. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Sabrina Frankenberg beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan
Heiss. Keine Chancen hatte Moritz Wiemer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Leonhard Wagner, so dass Wagner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wiemer nun
bei 0:3, während Wagner bislang 29 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TSV Eintracht Karlsfeld IV in der Saison nun 11 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.03.2024 gegen den TSV Dachau 65 XI an. Für den TC Lauterbach steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Dachau 65 XI am 14.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
29:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld IV

Doppel: Steinborn / Wiemer 0:1, Maier / Frankenberg 1:0 
Einzel: C. Maier 2:0, F. Steinborn 0:2, M. Wiemer 0:3, S. Frankenberg 0:2 
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 TC Lauterbach
Doppel: Wagner / Baumgartner 1:0, Plattner / Heiss 0:1 
Einzel: L. Wagner 2:1, H. Baumgartner 1:1, M. Plattner 2:0, S. Heiss 2:0


